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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Regionalentw icklung, Verwaltungs- 

und Parlamentsreform 
DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 

DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

Sitzungstermin: Donnerstag, 20.02.2003 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:45 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal des Bauamts, Barfüßerstraße 
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Anwesend sind:  
 
Herr Flohrschütz, Rainer   
Herr Göttling, Dietmar   
Herr Hussein, Schaker  für Frau Schlüter-Böhm, Julia 
Frau Schaffner, Karin  für Herrn Lohse, Ingo 
Herr Usinger, Alexander   
Frau Dr. Weinbach, Kerstin  für Frau Brahms, Karin 
Herr Wüst, Wilfried   
Herr Aab, Peter   
Herr Becker, Reinhold   
Herr Faecks, Fridhelm   
Herr Metz, Peter   
Frau Oppermann, Anne   
 
 
 
Für den Magistrat: OB Dietrich Möller 
 
Für die Verwaltung: Die Herren Michel, Dr. Stauder, Liprecht und Finger für das Protokoll 
 
Als Gast: Herr Dr. Leder, Geschäftsführer der IHK Gießen-Friedberg und des 

Vereins MitteHessen e.V. 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Protokoll:  

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.01.2003 
  
 Gegen die Niederschrift bestehen keine Einwände; sie ist damit genehmigt. 

 
  
TOP 2 Vortrag von und Diskussion mit Herrn Dr. Lede r, Geschäftsführer des Ver-

eins 'MitteHessen e.V.' und der IHK Gießen-Friedber g 
  

Herr Dr. Leder berichtet anhand eines Folien-Vortrages über Struktur und Ziele 
des kürzlich neu gegründeten Vereins "MitteHessen e.V". Daran schließt sich 
eine ausführliche Diskussion an, in der v.a. die Rolle der Stadt Marburg und de-
ren Gewicht in dem Verein zur Förderung der Region Mittelhessen erörtert wer-
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den. 
Es wird vereinbart, sich in einem halbjährlichen bis jährlichen Abstand über dann 
konkretere Projekte und Maßnahmen weiter zu informieren bzw. miteinander im 
Gespräch zu bleiben. 
 

  
TOP 3 Kenntnisnahme der Satzung des Vereins 'MitteHe ssen e.V.' 
  

Frau Dr. Weinbach und Herr Göttling kritisieren, dass mit der erfolgten Gründung 
des Vereins MitteHessen e.V. auch die Vereinssatzung verabschiedet worden 
sei, obwohl sich der Ausschuss in der letzten Sitzung noch ein entsprechendes 
Votum vorbehalten habe. 
 
Herr Faecks weist darauf hin, dass seiner Ansicht nach die Vereinssatzung eine 
Reihe formaler Mängel aufweise, die sicher in der nächsten Zeit noch korrigiert 
werden müssten. Dabei bestehe die Gelegenheit, auch inhaltliche Änderungen 
der Satzung noch vorzunehmen. Er werde dem Ausschuss bis zur Mitte diesen 
Jahres einen Änderungsvorschlag vorlegen, in den die vom Ausschuss ge-
wünschten Korrekturen aufgenommen werden könnten. Ein so abgestimmter 
Vorschlag könne dann dem Vereinsvorstand übermittelt werden. 
 
Mit diesen Bemerkungen nimmt der Ausschuss die Satzung des Vereins Mitte 
Hessen e.V. zur Kenntnis. 
 

  
TOP 4 Kenntnisnahme von dem Entwurf eines Leitbilde s der Region Mittelhessen 
  

Der Ausschuss kritisiert einhellig den von der Regionalversammlung erarbeiteten 
Entwurf eines Leitbildes der Region Mittelhessen. 
 

 Er beschließt daher einstimmig folgende Entschließung: 
 
Der Ausschuss lehnt das im Entwurf vorliegende Leitbild der Region Mittelhessen 
als unzureichend ab. Der Vertreter der Stadt Marburg in der Regionalversamm-
lung wird aufgefordert, seine Zustimmung zu diesem Leitbild zu verweigern und 
die Regionalversammlung zu ersuchen, es grundlegend neu zu formulieren. 
 

  
TOP 5 Antrag der BfM-Fraktion betr. Raumfahrtforsch ungs- und Entwicklungs-

standort Marburg - z.B. Marssonde aus Marburg 
Vorlage: VO/1097/2003 

  
Herr Faecks erläutert für die antragstellende Fraktion die Vorlage ausführlich. OB 
Möller verliest ein Schreiben des Präsidiums der Philipps-Universität Marburg, in 
dem zur zukünftigen Entwicklung des zentralen Elektronik-Labors Stellung ge-
nommen wird und eine ablehnende Haltung zu dem Raumfahrtforschungs- und 
Entwicklungsprojekt einer Marssonde zum Ausdruck kommt. 
 
Die überwiegende Mehrheit der Ausschuss-Mitglieder begründet ihre ablehnende 
Haltung gegenüber der Intention des Antrags. 
 

 Abschließend stellt der Ausschuss-Vorsitzende den Antrag zur Abstimmung: 
 
Bei einer JA-Stimme der BfM-Fraktion und 10 NEIN-Stimmen aller anderen Frak-
tionen empfiehlt der Ausschuss die Ablehnung des Antrags. 
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Die AUSSPRACHE  wird von Herrn Faecks angemeldet. 
 
 

TOP 6 Verschiedenes 
  

Es liegt nichts vor. 
 

  
  
Marburg, 21. Februar 2003 
 
 
Vorsitzender:        Protokoll: 
 
 
 
Fridhelm Faecks       Dieter Finger 
Stadtverordneter  


